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Rechtzeitig zum Beginn der dunklen Jahreszeit soll ein vielfach geäußerter, langgehegter Wunsch realisiert werden: in

Abstimmung mit dem Bildungshaus Kloster St. Ulrich und der politischen Gemeinde will die Pfarrgemeinde St. Ulrich die

abendliche Beleuchtung des Klosterkomplexes in St. Ulrich verwirklichen!

Der barocke Kirchturm wird mit ei-

nem einzigen 70 Watt-Strahlers be-

leuchtet, ein weiterer kleiner Spot

bringt die goldene Kugel und das

Turmkreuz zur Geltung. Um das Ge-

samtbild abzurunden werden außer-

dem die Klostermauer und das Scho-

fer-Türmchen dezent angestrahlt.

Momentan handelt es sich noch um

eine Probeinstallation, um die best-

mögliche Wirkung zu erzielen. Bis zur

endgültigen Installation wird es noch

dauern.

Dank neuester energiesparender

Technik werden sich auch die laufen-

den Stromkosten für die Beleuchtung

in Grenzen halten. Zum Vergleich:

eine einzige Straßenlampe ver-

braucht 70 Watt während die gesam-

te Klosteranlage mit insgesamt nur 120 Watt beleuchtet werden kann.

Mit der Installation der Beleuchtung der barocken Klosteranlage wird dieses Kleinod nun auch allabendlich zu einem

besonderen „Highlight“!
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Rund um Bollschweil

Dem Arbeitskreis „Ortsbild und Erholungsraum“ der Lokalen Agenda Bollschweil 21 unter der Leitung von Kuno Wacker

ist es gelungen, einen 8,6 km langen Wanderweg rund um Bollschweil zu erstellen. Am vergangenen Wochenende wur-

de er offiziell seiner Bestimmung übergeben.

Mehrere hundert Stunden wurden in den vergangenen

Jahren in das Projekt investiert. Besonders langwierig

waren die Verhandlungen mit den betroffenen Grund-

stückseigentümern, weshalb sich das ganze Projekt

über acht Jahre hin erstreckte. Ehrenamtlich wurden

mit Unterstützung durch den Bauhof wurden alte

Schuppen abgerissen, Stege gebaut und Wegab-

schnitte mit Schotter befestigt. Das Holz für den Bau

der Stege stellte die Gemeinde, den Schotter das Boll-

schweiler Kalkwerk. Für das Beschilderungssystem

„Marke Eigenbau“ soll gemeinsam mit dem Schwarz-

waldverein baldmöglichst eine bessere Lösung gefun-

den werden. Der Arbeitskreis wird den Weg auch künf-

tig unterhalten und Hecken zurückschneiden, Wie-

senstücke mähen u.v.m.

Auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für das großartige ehrenamtliche Engagement des Agenda-Arbeits-

kreises „Ortsbild und Erholungsraum“ um Kuno Wacker!

Wanderwege in St. Ulrich

Die Arbeitsgruppe „Wanderwege in St. Ulrich“ hat unter der Leitung von Christoph Sumser ein Wanderwegekonzept er-

arbeitet, das durch den Naturpark Südschwarzwald unterstützt wird.

In diesem Jahr wurden Maßnahmen zur Instandsetzung und Beschilderung beantragt und umgesetzt. So hat eine Gruppe en-

gagierter Bürger die Wegeverbindung vom Baumgar-

ten zum Heinehof instand gesetzt und neu angelegt.

Der Gütleweg sowie das Sandbühlwegle als Verbin-

dung vom Rollsbach zum Heinehof-Kreuz wurden von

den Bauhof-Mitarbeitern befestigt und wieder wander-

bar gemacht. Eine weitere Baumaßnahme wurde

durch die Forstverwaltung durchgeführt, die den Wald-

parkplatz am Talweg neu befestigt hat.

Mit Unterstützung des Schwarzwaldvereins wurde

das Wanderwegenetz um wichtige Verbindungen in

und um St. Ulrich erweitert, Wegweiser aufgestellt

und mit Hinweisen versehen. Die Neuausschilde-

rung des Wanderparkplatzes wird ebenfalls noch in

diesem Jahr erfolgen.

Ein herzliches Dankeschön allen Beteiligten für ihren

Einsatz und das ehrenamtliche Engagement!

Im nächsten Jahr soll in einem zweiten Schritt in Zu-

sammenarbeit mit dem Bildungshaus Kloster St. Ulrich ein spiritueller Weg ausgewiesen werden. Auf dem 3,8 km lan-

gen Rundweg von der Kirche über den Winterberg – Kohlwald – Heidenplätzle – Sandbühl – Heinehof – Baumgarten zu-

rück zur Kirche sollen die Wanderer an mehreren Stationen zum Nachdenken angeregt werden und Impulse erhalten.

Auch für diese Maßnahme erhofft sich die Arbeitsgruppe wieder die Unterstützung des Naturparks Südschwarzwald.

Die Eröffnung des ersten Abschnittes und die Begehung der fertig gestellten Wanderwege ist am Samstag, 13.11.2010,

Treffpunkt um 14.00 Uhr. bei der Kirche. Die interessierte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen!

Weitere Fotos auf unserer Homepage www.bollschweil.de unter Aktuelles – Gemeindenachrichten!



Genusswanderung mit Gästen aus Berstett

Am Sonntag, 17.10.2010, findet im Rahmen des 20jährigen Partner-

schaftsjubiläums eine Genusswanderung im hiesigen Schönberg-Gebiet

statt. Diese Wanderung wird unterstützt vom Skiclub Bollschweil unter

Leitung von Reinhard Koch. Ziel ist der Schönberggipfel mit genussvoller

Rast und gemeinsamen Mittagessen im Schönberger Hof. Abschluss ist

am späten Nachmittag in Mangold’s Scheune.

Treffpunkt: 10.00 Uhr Möhlinhalle, wir bilden mit PKW’s Fahrge-

meinschaften.

Eine Gemeindepartnerschaft lebt von gemeinsamen Unternehmun-

gen. Diese Wanderung dient dem gegenseitigen Kennenlernen und

kulturellen Austausch. Wir freuen uns über die Teilnahme aller Boll-

schweiler und St. Ulricher Bürgerinnen und Bürger.

Partnerschaftsausschuss der Gemeinde Bollschweil

Mobile Jugendarbeit

Die bisherige mobile Jugendsozialarbeiterin

Andrea Kirner hat vorerst ihre Tätigkeit auf-

grund von Mutterschutz und Elternzeit beim

Christophorus-Jugendwerk und damit auch

in unserer Gemeinde beendet.

Ihr Nachfolger ist seit dem 01.10.2010 Ben-

jamin Klein. Herr Klein ist 26 Jahre alt und

hat sein Studium zur Sozialpädagogik und

Sozialarbeit an der Universität Siegen im

Jahr 2009 erfolgreich beendet. Durch das

Berufsanerkennungsjahr beim Christopho-

rus-Jugendwerk im Bereich der ambulanten Hilfen konnte er bereits

Einblicke in der Kinder- und Jugendarbeit sammeln. Darüber hinaus

war er im Jahr 2008 an der Planung und Durchführung eines Compu-

terprojekts in Ghana (Westafrika) beteiligt.

Herr Klein wird für Kinder, Jugendliche und deren Eltern aus Ehren-

kirchen und Bollschweil gemeinsamer Ansprechpartner sein. Er ist

unter der Telefonnummer 0176 41049381 oder zu den wöchentlichen

Sprechzeiten in der Kontaktstelle in Ehrenkirchen, Jengerstraße 8,

zu erreichen.

Für die neue Tätigkeit in unserer Gemeinde wünschen wir Herrn Klein

viel Erfolg und gutes Gelingen!

Hexentäler Vogellehrpfad:

Abschnitt Au – Bollschweil in Planung

Nachdem der Hexentäler Vogellehrpfad „Au-Merzhausen-Au“ gro-

ßen Anklang gefunden hat, soll der nächste Abschnitt „Au - Boll-

schweil“ in Angriff genommen werden. Das Thema „Vogelwelt“ soll

fortgeführt und um den Schwerpunkt „Leben im Wald“ erweitert

werden.

Der Bettlerpfad ist für dieses Vorhaben weniger geeignet, weil er

weitgehend in freier Landschaft verläuft. Wir haben uns daher für eine

östliche Variante mit vielen Bäumen und langen Waldstrecken ent-

schieden. Diese Alternative bietet sich auch deshalb an, weil der Vo-

gellehrpfad in den östlichen Teil des Hexentalrundweges integriert

werden kann, weitgehend mit dem Zähringer-Weg identisch und vom

Schwarzwaldverein schon sehr gut als Wanderweg ausgewiesen ist.

Im Vergleich zum Bettlerpfad bietet der vorgesehene Verlauf (Au -

Stöckenhöfe - Grillplatz Schützenhaus Biezighofen - Sölden - Saa-

lenbergkapelle - Langendobel - östliche Möhlintalseite - Bollschweil)

immer wieder herrliche Weitblicke. Der ausgewiesene Weg erinnert

auch zusätzlich an den ursprünglichen Verbindungsweg von St. Ul-

rich nach Freiburg.

Bei einem Treffen mit den Bürgermeistern der betroffenen Gemein-

den und den Grundstückseigentümern wurde das Konzept des Pro-

jekts verabschiedet. Wichtigste Zielgruppe sind die jungen Familien

sowie die Kinder in den Kindergärten und Schulen. Der neue Lehr-

pfad ist von den Gemeinden aus relativ gut erreichbar, auch die Hal-

testellen der SBG-Linie 7208 liegen in der Nähe. Auf dem zentral ge-

legenen Grillplatz beim Schützenhaus Biezighofen soll ein „Wald-

klassenzimmer“ eingerichtet werden.

Karl Niegisch für die Ortsgruppe Freiburg des Schwarzwaldvereins

Konrad Ronecker für den Ökumenekreis Bewahrung der Schöpfung

Hexental

DIE ELEKTRONISCHE LOHNSTEUERKARTE

Mit der elektronischen Lohnsteuerkarte wird die bisherige Lohnsteu-

erkarte durch ein elektronisches Verfahren ersetzt. Ihr Arbeitgeber

benötigt von Ihnen bestimmte Informationen (Steuerklasse, Kinder,

Freibeträge und Religionszugehörigkeit), um Ihre Lohnsteuer be-

rechnen und an das Finanzamt abführen zu können. Bisher diente die

Lohnsteuerkarte dabei als Träger dieser Informationen.

Ab dem Jahr 2012 sollen diese Informationen (Elektronischen LohnSteu-

er-AbzugsMerkmale – ELStAM) in einer Datenbank der Finanzverwal-

tunghinterlegtund IhrenArbeitgebernelektronischbereitgestelltwerden.

Aufgrund dieses neuen elektronischen Verfahrens ist eine Lohnsteu-

erkarte aus Papier nicht mehr notwendig.

Die Lohnsteuerkarte 2010 behält bis zur Anwendung des elektronischen

Verfahrens ihre Gültigkeit. Die darauf enthaltenen Eintragungen (z.B.

Freibeträge) werden auch für den Lohnsteuerabzug im Jahr 2011 zugrun-

de gelegt. Sollten sich zu Beginn des Jahres 2011 Abweichungen bei

Steuerklasse oder Zahl der zu berücksichtigenden Kinder zu Ihren Guns-

tenergeben,sindSieverpflichtetdieEintragungenanpassenzu lassen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage www.boll-

schweil.de oder aus der Broschüre des Bundesfinanzministeriums

das im Prospektständer im Rathaus ausliegt.

Zu verschenken:

Langspielplatten „Klassik“, Tel.: 07633 6430

� Abteilungen Bollschweil und St. Ulrich

Montag, 18.10.2010, 19.30 Uhr

Gruppen A / B / 1 / 2;

Gruppenführer R. Wiesler, P. Gerber, M. Kenk

Objektübung in St. Ulrich

Samstag, 16.10.2010

Schnittgutsammelstelle im Langendobel von 10 – 12 Uhr geöffnet

Montag, 18.10.2010

Gelber Sack, Papiermonotonne

Dienstag, 19.10.2010

Graue Tonne

Altmetallsammlung

Bollschweil:

23.10.2010, durch die Freiwillige Feuerwehr, Abt. Bollschweil;

St. Ulrich:

23.-29.10.2010 Altmetall-Container steht im Steg, organisiert durch

den Musikverein Trachtenkapelle St. Ulrich.
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Bildungswerk St. Ulrich

„Aus den wahren Quellen trinken“

Ministrantenwallfahrt Rom 2010

Am Sonntag, 31. Oktober 2010, 19.30 Uhr, berichten Teilnehmer aus

unserer Reisegruppe im Ussermann-Saal im Gemeindehaus St. Ul-

rich über die Ministrantenwallfahrt 2010 nach Rom, an der 50.000 Mi-

nistranten aus Europa teilgenommen haben. Anhand von Fotos er-

zählen sie von ihren Erlebnissen und Erfahrungen in diesen Tagen

zwischen Pizza, Papst und internationalen Begegnungen.

Hierzu laden wir herzlich ein!

Volkshochschule Südlicher Breisgau

Raus aus der Stressfalle

5 praktische Wege, Stress zu überwinden in Familie, Schule und

Beruf

Annette-Maria Ludwig, Dipl. Psych. und Psychotherapeutin

Gerade in der vorweihnachtlichen Zeit ist unser Leben oft von Stress

geprägt. Jedes Jahr wollen wir das ändern. Wie das wirklich gelingen

kann, soll Ihnen das Seminar zeigen. Wir betrachten die 5 Hauptle-

bensimpulse, die für unser Wohlbefinden von besonderer Bedeutung

sind und nutzen in der Betrachtung die neuesten Erkenntnisse aus

der Pychoneuroimmunologie, der Quantenmedizin, der chinesischen

Medizin und der Tiefenpsychologie nach C.G. Jung, die durch prakti-

sche Übungen für den Alltag ergänzt werden.

Termin: Samstag, 23.10.2010, von 09.30 bis 17.00 Uhr;

Möhlinhalle, Raum 1, Bollschweil

Teilnehmerzahl: 6 - 12

Gebühr: 47,00 (*52) Euro

Die 7 Aspekte der Gesundheitsförderung

Annette-Maria Ludwig, Dipl. Psych. und Psychotherapeutin

Peter Frahs Hartmann, Dipl. Betriebswirt und Ernährungsberater.

Es gibt vielfältige Möglichkeiten, uns Gutes zu tun und unsere Selbst-

heilungskräfte zu aktivieren. Neuste Erkenntnisse aus den Bereichen

Ernährungswissenschaft, Psychologie und Quantenmedizin bringen

uns eine Fülle von neuen Erkenntnissen. Das Seminar ist gedacht für

alle, die ihre Gesundheit fördern wollen.

Themen: Die 7 Aspekte der Gesundheitsförderung. Wie kann jeder

Aspekt im Alltag gestärkt werden? Praktische Übungen für jeden Be-

reich. Besondere Herausforderungen wie ADHS, Herzinfarkt, Diabe-

tes, Gelenkserkrankungen, ...meistern.

Termin: Freitag 11.02.2011 von 18.45 bis 22.15 Uhr, ferner 18.02.2011 u.

25.02.2011

Möhlinhalle, Raum 1, Bollschweil

Teilnehmerzahl: 6 - 12

Gebühr: 66,00 (*75) Euro

Anmeldung: Dr. Klaus Wellner, Tel./Fax: 07633 7139;

E-mail: klwellner@yahoo.com

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen

Vortrag im Paul-Gerhardt-Haus

Apokalypse und Politik - eine unheilige Allianz?

Pfr. Dr. Wilhelm Wille, „Forum Friedensethik in der Evangelischen

Landeskirche in Baden“, Ehrenkirchen

Sonntag, 17. Oktober 2010 20:00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus, Ehren-

kirchen

Lesung zum 300. Geburtstag von Johann Christian Wentzinger

(1710-1797)

„ER DURCHLEBTE EIN JAHRHUNDERT DURCH IHN LEBEN

JAHRHUNDERTE“

Peter Haug-Lamersdorf, Schauspieler aus Freiburg liest Texte aus

dem Leben Johann Christian Wentzingers, der am 10. Dezember

1710 in der Herrenmühle zu Ehrenstetten (Im Himmelreich 1) gebo-

ren wurde. Umrahmt wird die Lesung mit einer Einführung in die Zeit-

und Familiengeschichte Wentzingers, der Besichtigung des Geburts-

hauses und einer Weinprobe.

Sonntag, 24. Oktober 2010, 16:00 Uhr

Im Himmelreich 1, Ortsteil Ehrenstetten

Anmeldung bis 21. Oktober 2010

Gemeinsame Veranstaltung des Ökumenischen Bildungswerks Eh-

renkirchen mit dem Arbeitskreis Kunst und Kultur Ehrenkirchen

Angebot für Kinder ab 8 Jahren

SILBERBEARBEITUNG

Herstellung von Ringen oder Anhängern aus Silber

Leitung: Herwarth Malzy

Kinder können unter Anleitung einen Silberring in ihrer Größe oder ei-

nen Silberanhänger mit Kugel-Belötung herstellen. Dabei kommen

Grundtechniken wie Sägen, Feilen, Löten und Erschmelzen von Ku-

geln zur Anwendung.

Tag: Sa, 23. Oktober 2010

Uhrzeit: 10:00 – 17:30 Uhr

Ort: Atelier im Alten Bahnhof

FR-St. Georgen, Im Glaser 31

Teilnehmer: max. 10 Kinder ab 8 Jahren

Gebühr: Euro 25,-

Anmeldung: bis 20. Oktober 2010

Seminar: Reli für Erwachsene

„Dem Leben auf der Spur“

Leitung: Christiane Kübek, Ehrenstetten

Dem Leben auf der Spur sein, noch nicht alles wissen und können.

Fehler machen dürfen und trotzdem, oder gerade deswegen weiter-

kommen. Keiner hat das Leben „in der Tasche“ und darum wollen wir

gemeinsam Neues ausprobieren. Neue Erfahrungen mit dem alten

Glauben zu machen – dazu möchte dieser Kurs einladen. Wir werden

uns an den 4 Abenden mit Texten der Bibel und der Verknüpfung mit

unserem Leben und Alltag beschäftigen.

Termine:

Donnerstag 21./28. Oktober

und 11./18. November 2010

Uhrzeit: 20.00 – 22.00 Uhr

Veranstaltungsort: Georgsheim in Ehrenstetten

Kursgebühr: 18 Euro

Anmeldung: bei der Kursleitung direkt

oder über das Ökumenische Bildungswerk Ehrenkirchen

Anfragen:

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen, Ziegelmatten 31,

79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633 9299970

Anmeldungen bitte schriftlich mit Einzugsermächtigung, auch per

Fax 07633 9299971

Eine Bestätigung erfolgt nicht, Sie werden nur benachrichtigt, wenn

die Veranstaltung belegt ist oder abgesagt wird.

E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de

Konto: 40100 Volksbank Breisgau-Süd (BLZ 68061505)

Gewerbe Akademie Freiburg

Karriere mit Lehre über das Bachelor-Studium

An der Gewerbe Akademie Freiburg beginnt am 10. Dezember der

nächsteStudiengangzumEconomicBachelorofBusinessAdministration

(BBA). Hierzu führt die Bildungseinrichtung des Handwerks Südbaden

am Dienstag, 19. Oktober ab 18 Uhr in der Gewerbe Akademie in Frei-

burg, Wirthstraße 28 für alle Interessenten einen Informationsabend

durch.

Die Gewerbe Akademie bietet diesen Studiengang in Kooperation mit der

Steinbeis-Hochschule Berlin an. Der Abschluss ist selbstverständlich

staatlich anerkannt und international akkreditiert. Die Studiengänge wer-

den berufsbegleitend durchgeführt. Als Zielgruppe kommen Betriebswirte

in Frage. Wer aber Abitur oder Fachhochschulreife und eine zweijährige

Berufspraxis in seinem Beruf hat, kann auch zugelassen werden. Real-

schulabschluss, abgeschlossene Berufsausbildung und vierjährige Be-

rufserfahrung sind für alle, die nicht Betriebswirte sind, sondern Meister,

Techniker, Bilanzbuchhalter oder Industriefachwirte auch eine Zugangs-

möglichkeit zum Bachelor-Studium.

Weitere Informationen erhalten Interessenten bei der Gewerbe Aka-

demie unter Telefon 0761 1525058.
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Polizeinotruf: Telefon 110

Feuernotruf: Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 01805 19292300

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8850830

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8099800

Apotheken-Notfalldienst:

siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer

Baden-Württemberg

http://lak-bw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge: Telefon 0800 1110111

Wasser: Telefon 0171 4922033

Strom: Telefon 0180 1605044

Gas: Telefon 0800 2767767

Kabel-TV: Telefon 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken

� Donnerstag, 14.10.2010

Apotheke am Bahnhof

Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4747

08:30 bis 08:30 Uhr

� Freitag, 15.10.2010

Linden-Apotheke

Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 3978

08:30 bis 08:30 Uhr

Tuniberg-Apotheke

St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 3205

08:30 bis 08:30 Uhr

� Samstag, 16.10.2010

Breisgau-Apotheke

Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 5393

08:30 bis 08:30 Uhr

� Sonntag, 17.10.2010

Schwarzwald-Apotheke

St.-Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4105

08:30 bis 08:30 Uhr

� Montag, 18.10.2010

Faust-Apotheke

Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 958220

08:30 bis 08:30 Uhr

� Dienstag, 19.10.2010

Bad-Apotheke Krozingen

Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 92840

08:30 bis 08:30 Uhr

� Mittwoch, 20.10.2010

St. Trudpert-Apotheke

Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 566

08:30 bis 08:30 Uhr

� Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil

Samstag, 16.10.2010

18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 17.10.2010

9.00 Uhr Messfeier

� Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich

Sonntag, 17. Oktober 2010

09.15 Uhr Rosenkranz

09.30 Uhr Hl. Messe

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte

dem Pfarrbrief bzw. finden Sie auch auf der Homepage

http://www.kath-obere-moehlin.de/html/st_ulrich.html

Die Kath. Kirchengemeinde St. Hilarius

in Bollschweil der Seelsorgeeinheit Obere Möhlin sucht

zum 01.12.2010 eine(n)

Pfarrsekretär/-in

mit einem Beschäftigungsumfang von 22 Wochenstunden. Die Stelle

ist zunächst auf zwei Jahre befristet. Die Dienstorte sind Bollschweil,

Sölden und St. Ulrich.

Das Pfarrbüro ist ein wichtiges Bindeglied zwischen den Pfarrge-

meinden der Seelsorgeeinheit,

den Pfarrvorständen und den kirchlichen Gremien. Deshalb sollte die

Bewerberin/der Bewerber über folgende wesentliche fachliche Kom-

petenzen verfügen:

� Kaufmännische oder Verwaltungsausbildung bzw. vergleichbare

Qualifikation

� Fundierte Kenntnisse und sicherer Umgang mit den

Office-Programmen Outlook, Word und Excel

� Organisatorisches Geschick und Teamfähigkeit

Diese Vorgaben werden gleichberechtigt ergänzt durch folgende per-

sönlichkeitsbezogene Kriterien:

� Identifikation mit den Grundsätzen der Kath. Kirche und kirchli-

ches Engagement

� Kommunikationsfähigkeit

� Zuverlässigkeit und Vertrauenswürdigkeit

� Flexibilität und Bereitschaft zur Fortbildung

� Fahrzeug und Führerschein sind von Vorteil

Die Anstellung und das Entgelt richten sich in Anlehnung an den Tarif-

vertrag der Länder (TV-L) mit allen für den öffentlichen Dienst übli-

chen Leistungen.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens zum

18.10.2010 an die Katholische Kirchengemeinde St. Hilarius, An-

ton-Fränznick Weg 2, 79283 Bollschweil.

Evangelische Kirchengemeinde

Ehrenkirchen-Bollschweil

Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Sonntag, 17.10.2010

11.00 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus

19.00 Uhr Abendgottesdienst

Der Gottesdienst wird gemeinsam mit dem Kirchenchor als Taizé-Gottes-

dienst gefeiert.

20.00 Uhr Ökumenisches Bibelseminar

„Apokalypse und Politik – eine unheilige Allianz?“

Pfr. Dr. Wilhelm Wille, Forum Friedensethik in der Evangelischen

Landeskirche in Baden, Ehrenkirchen

Montag, 18.10.2010

19.30 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 20.10.2010

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Männerstammtisch

Im Gasthaus „bolando“ in Bollschweil

Donnerstag, 21.10.2010

20.15 Uhr Kirchenchor

Freitag, 22.10.2010

20.00 Uhr 1. Probe Adventsprojekt
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Herzlich eingeladen sind alle Sängerinnen und Sänger die in der Ad-

vents- und Weihnachtszeit auf Musik nicht verzichten wollen. Am 3.

Advent 2010 findet das Konzert mit weihnachtlichen Liedern und Mo-

tetten um 19 Uhr im Paul-Gerhardt Haus in Ehrenkirchen statt.

Die weiteren Proben für das Mitsingprojekt sind am Freitag, 29.10; 19.11;

26.11.; 3.12.; 10.12. jeweils 20 Uhr und Samstag 20.11. 14:30 bis 17:30

Uhr. Die Generalprobe findet am Samstag, 11.12.2009 um 16 Uhr statt.

Im Rahmen dieses Projektes singen wir gemeinsam mit dem katholi-

schen Kirchenchor Kirchofen beim Chortreffen der Seelsorgeeinheit

Obere Möhlin am Samstag, 27.11. um 19 Uhr.

Anmeldungen bei Heike Binder 808597 oder über die Chormitglieder.

Hilfe von Haus zu Haus Obere

Möhlin

„LebensQualität durch Nähe“

Zeichnet unseren Verein aus.

Werden Sie Mitglied!

Beitrittserklärungen bekommen Sie in den Büros.

Rufen Sie uns an! 07633 4065813

Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9 – 12 Uhr per-

sönlich für Sie da. Sonst können Sie Ihr Anliegen auf Band sprechen!

Die Bürozeiten unserer beiden Einsatzleiterinnen:

Erika Grammelspacher ist Montag und Donnerstag von 9 - 12 Uhr im

Pfarrhaus in Bollschweil.

Claudia Linsenmeier ist am Dienstag, Mittwoch und Freitag ebenfalls

von 9 – 12 Uhr im Rathaus in Ehrenkirchen Zimmer 1.9 für Sie da.

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:

hilfe@obere-moehlin.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.

Sie befinden sich...

...im Krankenhaus?

...zur Kur?

...krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft

oder nach einem Krankenhausaufenthalt)?

Sie sind...

...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)?

...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann?

Sie haben...

...Kinderunter12Jahren (beiAOK-VersichertenKinderunter14Jahren)?

...ein behindertes Kind?

...eine Krankmeldung Ihres Arztes?

Sie suchen

...jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre Kinder,

den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig von Ihnen ausgeführten

Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert?

Dann wissen Sie...

...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich in

Ruhe erholen können, während unsere Dorfhelferinnen die sonst von

Ihnen täglich verrichteten Arbeiten erledigen.

Sie müssen...

...nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!

Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, damit Sie

einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin haben.

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung

Christiane Kübek, Telefon 07633 925555

Station Ehrenkirchen

Träger der Station:

Gemeinde Bollschweil

Gemeinde Ehrenkirchen

Kath. Kirchengemeinde Bollschweil

Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen

Die Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.

informiert:

Kostenlose Schulungskurse für pflegende Angehörige oder eh-

renamtlich pflegende Personen

Damit der Alltag von pflegenden Angehörigen mit weniger Anstren-

gung gestaltet werden kann, bietet die Sozialstation Schulungskurse

für die häusliche Pflege an. Folgende Fragen werden mit Ihnen geklärt:

� Wiegestalte icheinKrankenzimmeroderdenWohnraumallgemein?

� Was gibt es für Hilfsmittel?

� Wie kann ich Stürze vermeiden?

� Was sollte ich über spezielle Erkrankungen wie Demenz, Parkin-

son, Schlaganfall etc. wissen?

� Wie kann ich Positionswechsel, z.B. vom Bett zum Stuhl durch-

führen, ohne zu heben? (Kinaesthetics)

� Wie versorge ich eine pflegebedürftige Person im Bett?

� Wie strukturiere ich den Alltag? etc.

Wir geben Ihnen Sicherheit im Umgang mit ihrer(m) pflegebedürftigen An-

gehörigen. Andrea Plietker-Veit, Pflegefachkraft und zertifizierte Anwen-

derin in Kinaesthetics, kommt gerne zu ihnen nach Hause, um vor Ort, am

Bett ihres „Patienten“, zu schulen, um Ihre Fragen zu besprechen und um

gemeinsam mit Ihnen Lösungen im Alltag umzusetzen.

Die Kosten für die häusliche Schulung übernimmt Ihre Pflegekasse.

Weitere Infos und Anmeldungen bei der Sozialstation Mittler Breis-

gau, Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633 9533-0.

Erziehungskompetenz stärken mit

„Kess-erziehen“

„Kess-erziehen“

ein Elterntraining für allein Erziehende

...damit der Familienalltag noch besser gelingt

Kursleiterinnen: Maria Holtmann und Ulli Nöthen

Der Kurs umfasst 6 Einheiten à 2 Stunden:

Kosten: Die Kursgebühr von 100,- Euro wird nach Antragstellung von

dem Elternbildungsprogramm „Stärke plus“ übernommen.

Termine 2010

Vormittags: 9.00 – 11.00 Uhr

Donnerstag: 28.10., 04.11., 11.11., 18.11., 25.11., 02.12.

Ort:

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche

Weihbischof-Gnädinger-Haus

Alois-Eckert-Str. 6

79111 Freiburg-Lehen

Anmeldung:

Tel.: 0761 8965461

Email: erziehungsberatung.frbg-land@caritas-bh.de

Anmeldung bis zum: 08.10.2010

Nach Rücksendung des Anmeldeformulars ist Ihr Platz fest reserviert.

RSV „Waldeslust“ Bollschweil

Liebe Bollschweiler, liebe St. Ulricher,

sehr herzlich möchten wir uns für die großzügige Kuchenspenden bei

den vielen fleißigen Helfern, Familie von Holzing für die Möglichkeit

während der BoGart die Kaffeestube zu betreiben bedanken. Dank

auch für die großzügigen Geldspenden, Sachspenden und Zutaten
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für die Waffeln. Wir haben eine Summe von 3.436,63 Euro zusam-

men bekommen.

Diesen Betrag werden wir mit dem Erlös aus dem Weihnachtsmarkt

der vom 10.12. bis 12.12.2010 stattfindet an den Förderverein krebs-

kranker Kinder und an die Kindertrauer-Hospizgruppe in Freiburg

übergeben.

Nochmals allen ein herzliches Dankeschön

RSV Bollschweil, Gisela Daul und Rita Weber

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff

„Im Alten Rathaus“, Leimbachweg 2, Bollschweil:

Fr., 15.10., 15.00 - 18.00 Uhr

Wochenmarkt

Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

Di., 19.10., 15.00 - 17.00 Uhr

„Spiele - nicht nur - für Senioren“

Wir bringen bekannte Spiele mit. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Wir holen Sie gerne ab!

Melden Sie sich bei Fam. Mössner (Tel. 8740) oder Frau Wacker

(Tel. 5130)

Fr., 22.10., 15.00 - 18.00 Uhr

Wochenmarkt

Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

So., 24.10., 15.00 - 17.00 Uhr

‘Die Natur, das Leben und ihre Vielfalt’ -

Malerei und Skulptur von Brunhilde Prange

In meiner kleinen Ausstellung im Alten Rathaus in Bollschweil zeige ich

meine Hobbyarbeiten. Begonnen habe ich mit Kohlezeichnungen, dann

mit den Lichtfarben der Aquarell- und Acryltöne. Nebenher verarbeitete

ich als Ausgleich Tonerde und Specksteine zu kleinen Gebilden.

Die Farben zu vermischen in Töne, die Harmonie und Licht ausstrah-

len und Bilder entstehen lassen, schenken Einblick in meine Seele,

ebenso wie die Formen und Gestalten der Skulpturen. Sie schenken

Kraft, Ruhe und Zufriedenheit in unserer hektischen Zeit.

Meine Ausstellung ist geöffnet: So. 24.10, 15.00 - 17.00 Uhr, Fr.

29.10., 15.00 - 18.00 Uhr und So. 31.10., 15.00 - 17.00 Uhr.

Agenda 21 Bollschweil

Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Vorspielnachmittag der Jugendkapelle

Bollschweil-St. Ulrich

Am 17. Oktober 2010 ist es wieder so weit:

Der diesjährige Vorspielnachmittag findet statt!

Ab 14.30 h in der Möhlinhalle Bollschweil.

Die Jugendkapelle Bollschweil-St. Ulrich, die Jugendband und viele

Schülerinnen und Schüler werden mit Solobeiträgen ihr Können un-

ter Beweis stellen.

Eingeladen sind alle Freunde und Verwandte, alle, die ein Instrument

erlernen möchten, sich für Musik interessieren oder einfach einen an-

genehmen Nachmittag verbringen möchten.

Mit Kaffee und Kuchen ist selbstverständlich für ihr leibliches Wohl

gesorgt!

Es ist nie zu spät ein Instrument zu erlernen! Jetzt im Herbst ist der

perfekte Zeitpunkt einzusteigen.

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst!

Ihre Jugendkapelle Bollschweil-St. Ulrich

Kegelsport

Sonntag, 17.10.2010

11.15 Uhr

Keglerfr. Pol. SV Freiburg II - KC Bollschweil II

Kegelsporthalle Freiburg

16.15 Uhr

ESV Freiburg - KC Bollschweil Damen

ESV Vereinsheim Freiburg

SpVgg Bollschweil-Sölden

� Aktive

Rückschau

SpVgg Bollschweil-Sölden II - FSW RW Stegen II 1:2 (0:0)

Tor: Manuel Benkarth

SpVgg Bollschweil-Sölden I - FSW RW Stegen I 1:3 (1:0)

Tor: Tobais Krämer

A-Jugend:

ESV Freiburg - SG Bollschweil/Ehrenstetten 7:3

Das nächste A-Jugend Spiel ist ein Heimspiel gegen FC Heitersheim

am 16.10.10 um 16.00 Uhr

B-Jugend:

SpVgg B-S – VfR Hausen 1:2

C-Jugend:

TuS Obermünstertal - SpVgg Bollschweil-Sölden 4:6 (1:6)

Torschütze: Aaron Koppe(4), Samuel Sonner, Lukas Kübeck

Nächster Gegner ist am Samstag, den 16.10.10 um 14:00 Uhr der FC

Rimsingen in Bollschweil

D-Jugend: Spiel vom 04.10.2010

SV Rhodia Freiburg – SpVgg Bollschweil-Sölden 0:4

F-Jugend: 1. Verbandsturnier am 09.10.2010 in Wolfenweiler

12 Spieler haben in der F1 und F2 Jugend an jeweils 5 Begegnungen

teilgenommen.

Dabei konnten 2 Siege und 1 Unentschieden erzielt werden.

Torschützen waren: Louis Jakubowski (2), Markus Männer (1) und

Leon Kalatschek (1)

Das nächste Turnier findet am 24.10.2010 in Ehrenkirchen-Norsingen um

11:00 Uhr statt.

G-Jugend Verbandsturnier in Neuenburg

Bollschweil-Sölden : FC Bad Krozingen 1:0

Torschütze: Marvin Daul

Bollschweil-Sölden : FC Neuenburg II 0:2

Bollschweil-Sölden : Vögisheim-Feldberg 10:0

Torschützen: Marvin Daul (7 x), Mika Schnurr (2 x), Marius Meier (1 x)

Bollschweil-Sölden : Neuenburg I 2:3

Torschützen: Marvin Daul, Marius Meier

Vorschau:

Sonntag, 17.10.10

13:30 Uhr SpVgg Bollschweil-Sölden I - FC Auggen I

15:30 Uhr SpVgg Bollschweil-Sölden II - FC Auggen II

Sonntag, 24.10.10

13:00 Uhr SV Au-Wittnau II - SpVgg Bollschweil-Sölden II

13:00 Uhr SV Au-Wittnau I - SpVgg Bollschweil-Sölden I

Schwarzwaldverein

Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl

Sonntag, 17. Okt.

„Aussichtsreiche Wanderung oberhalb vom Schluchsee“

Aha (936 m)-Bildstein (1.136 m)-Hinterhäuser (1.073 m)-Vogel-

haus(1.000 m)-Riesenbühl (1.099 m)-Aussichtsturm-Schluchsee

(958 m)-Aha (936 m)

Treffpunkt: 9 Uhr/Hbf, Zug Seebrugg, Einkehr: nein, Rucksackver-

pflegung: ja, Aufstieg: 300 m, Gehzeit: 5 Std/17 km, mittel

Führung: Renate Holdermann, Tel: 0761 85791

Gäste sind herzlich willkommen
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Bolando Förderverein e.V.

Montag, 18.10.2010, 19.30 Uhr, bolando Nebenraum:

Autorenlesung „Shiatsu on Tour – von einer, die sich auf den Weg

macht“ von Katja Brudermann

Herzerfrischend, leicht, offen und ehrlich schreibt die Autorin in die-

sem Buch über ihre Fahrradtour 2009, einmal rund um ganz Deutsch-

land. Eine junge Frau, die es wissen will, ihren Job in Freiburg kündigt

und auf Abenteuerreise in Deutschland geht… 137 Tage lang und

5.500 km weit. Sie versucht dabei, ihre Reise durch Geben von Shiat-

su zu finanzieren und übernachtet bei Freunden und auch bei Frem-

den. Was sie auf dieser Abenteuerreise so alles erlebt ist witzig, inter-

essant, sehr menschlich, und wir erfahren dabei auch so einiges über

die japanische Massagekunst Shiatsu.

Eintritt auf Spendenbasis.

Weitere Informationen unter www.shiatsu-ontour.de

Donnerstag, 28.10.2010, 21.00 Uhr

Improvisationstheater mit den Sternschnuppen

Improtheater ist das Bungee-Springen des Theaters: live und vor den

Augen des Publikums werden Geschichten, Gedichte, Lieder u.v.m.

improvisiert. Sechs Spielerinnen und Spieler sowie ihr Musiker am

Klavier warten darauf, Ihre Vorschläge umzusetzen. Dabei treten die

SpielerInnen in zwei Teams an und spielen um die Gunst des Publi-

kums, das jede Szene bewertet.

Die Sternschnuppen haben großen Spaß daran, in jede Rolle zu

schlüpfen und alles zu spielen und zu singen, was ihnen an Vorschlä-

gen in die Quere kommt. Seit 11 Jahren begeistern sie Menschen jeg-

lichen Alters – ob Jürgen Trittin, Badenova oder im bolando – treu ih-

rem Motto „Grad gewünscht – schon erfüllt!“

Die „Sternschnuppen (http://www.sternschnuppen-freiburg.de)“ freu-

en sich auf Sie und auf einen tollen Abend!

Eintritt 12 EUR (ermäßigt 10 EUR),

im Vorverkauf 10 EUR (ermäßigt 8 EUR)

Vorverkauf ab sofort im bolando!

Weitere Informationen unter www.bolando.de

Krabbelgruppe

Die Krabbel- und Spielgruppe trifft sich wieder nächsten Montag ab

14.30 Uhr. Der Ort wird zu jedem Treffen individuell bestimmt – je

nach Wetterlage treffen wir uns auch mal draußen oder gehen ge-

meinsam spazieren. Willkommen sind alle Mütter mit Kindern im Alter

von 0 bis 4 Jahren. Wenn Ihr Interesse habt, meldet Euch bei C. Ernst,

07633 4063660.

Wir freuen uns über Zuwachs zum Austauschen, Plaudern, Spielen

und natürlich Krabbeln.

Landfrauenverein St. Ulrich

30 Jahre Landfrauenverein St. Ulrich

Die Landfrauen laden ein zu ihrem Basar mit Flohmarkt am Sonntag,

24. Oktober 2010 ab 14:00 Uhr.

Die Veranstaltung findet im Ussermann–Saal in St. Ulrich statt.

Wir bieten selbstgefertigte Handarbeiten, Grabgestecke sowie Ein-

gemachtes und Bauernbrot an.

Zum gemütlichen Beisammensitzen laden die reichhaltige Kaffee

und Kuchentheke mit einem Landfrauen Quiz ein.

Auf Ihr Kommen freuen sich ganz herzlich die Landfrauen!

Herzliche Einladung zum Besinnungstag für

Frauen,

Donnerstag, 28.10.2010; 9:30 Uhr – 17:00 Uhr

„Meine Lebensgeschichte – eine Berufungsgeschichte“

im Kloster St. Ulrich

mit der Bildungsreferentin Christiane Röcke und Landvolkpfarrer Dr.

Thomas Dietrich.

Teilnahmegebühr incl. Verpflegung 20,00 Euro.

Organisiert von Kath. Frauengemeinschaft Bollschweil und St. Ulrich

und der Kath. Landfrauenbewegung.

„Gönnen Sie sich einen Tag raus aus dem Alltag! Wir freuen uns.“

Anmeldung und Infos bei Mathilde Albert, Tel. 07633 82891, Monika

Kenk, Tel. 07633 7777 u. Eva Sonner 07633 7755 bitte bis zum 22.

Oktober

für St. Ulricher Frauen bei Marianne Kenk, Tel. 07602 421

Die Bollschweiler Frauen bilden Fahrgemeinschaften, Abfahrt bei der

Kirche 9:10 oder Bushaltestellen, Unterdorf oder Neustadt.

Samstag, 16.10.2010, 20.00 Uhr

Doppelkonzert des Handharmonika- und Akkordeonclub Bad Krozin-

gen im Kurhaus

Sonntag, 17.10.2010, 16.30 Uhr

Orgelspaziergang in St. Trudpert / Münstertal. Kartenvorverkauf:

Touristinfo Münstertal, Tel. 07636 707-30

Samstag, 23.10.2010, 20.30 Uhr

Flamenco-Jazz im Bürgerhaus Gallenweiler

Sonntag, 24.10.2010, 14.00 – 17.00 Uhr

Erwachsenenkleidermarkt in FR-Munzingen

Sonntag, 31.10.2010, 11.00 Uhr

Thomas Scheytt im Bürgerhaus Gallenweiler

Seite 8 Donnerstag, den 14. Oktober 2010 Bollschweil



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
>
    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e5c4f5e55663e793a3001901a8fc775355b5090ae4ef653d190014ee553ca901a8fc756e072797f5153d15e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc87a25e55986f793a3001901a904e96fb5b5090f54ef650b390014ee553ca57287db2969b7db28def4e0a767c5e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>
>
    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020d654ba740020d45cc2dc002c0020c804c7900020ba54c77c002c0020c778d130b137c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor weergave op een beeldscherm, e-mail en internet. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for on-screen display, e-mail, and the Internet.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


